
 
Vielen Dank, dass ihr euch bereiterklärt habt beim Konfi-Gemeindekontakt mitzumachen. 
Es freut uns sehr, dass wir dieses Angebot unseren diesjährigen Konfirmanden 
ermöglichen können. Unser damit verbundenes Anliegen wollen wir hier noch einmal 
beschreiben: 
 
 Unser Wunsch für die Konfirmanden ist es, dass sie während ihrer 

Konfirmandenzeit verschiedene Menschen aus der Gemeinde näher kennen 
lernen können. Dies geschieht durch Pfarrer und Konfiteam, Konfi- Camp und 
Freizeit Mitarbeiter und beim Gemeindepraktikum. Dort sind die Konfirmanden fast 
immer als große Gruppe. Beim Praktikum sind sie zwar nur in einem kleinen Team 
unterwegs, doch hier ist der Schwerpunkt etwas vorzubereiten und zu tun. Mit dem 
Gemeindekontakt möchten wir ihnen die Möglichkeit eröffnen, Menschen aus der 
Gemeinde persönlich kennen zu lernen.  

 
 Das wichtigste ist, dass die Konfirmanden erleben, dass sie wertgeschätzt 

und willkommen sind. Es kann sein, dass für den einen oder anderen diese 
Treffen zu dem bedeutendsten Element der Konfirmandenzeit gehören wird und sie 
noch Jahre später denken: Zu diesen Leuten durften wir einfach so kommen. Dies 
kann passieren, ist aber nicht machbar. Wichtig ist lediglich, dass Begegnungen 
stattfinden.  

 
 Die Konfirmanden kommen zu zweit, da sie sich dadurch sicherer fühlen.  

 
 In einer Welt voller zerbrochener Beziehungen und zunehmender 

Wertegleichgültigkeit dürfen sie in eine Ehe/ Familie hineinkommen. 
 
 Das gemeinsame Abendessen soll ein Rahmen sein, der hilft ungezwungen 

miteinander ins Gespräch zu kommen und zueinander zu finden. Die 
Konfirmanden und Gemeindeglieder haben gegenseitig die Möglichkeit, einander 
persönlich kennen zu lernen und dürfen ein Stück weit am Leben des anderen 
Anteil nehmen. (Mögliche Gesprächsthemen zum Start: Hobbys und Interessen erfragen, 

Konfi –Camp, Sommerferien, fragen, wie der Tag bisher war). Das letzte Jahr machte 
deutlich, dass die Begegnungen Bereicherung für beide Seiten waren. Die 
geknüpften Kontakte können sich auch positiv auswirken auf weitere Begegnungen 
im Ort, im Gottesdienst, bei Veranstaltungen. 

 
 Die Konfirmanden kommen viermal während ihrem Konfijahr: Nach 

Möglichkeit Kalenderwoche 30, 41, 47 und 6. Der Wochentag hängt von den 
Beteiligten ab. Die Konfirmanden sollen sich telefonisch melden, geschieht dies 
nicht rechtzeitig bitte ich Euch darum, den Kontakt herzustellen. 

 
 Schön wäre es, wenn jedes Ehepaar „seine“ Konfirmanden auch im Gebet 

begleitet. 
 

 Hier die Namen, Telefonnummern und der Geburtstag Eurer Konfirmanden: 
 
Konstantin Konfirmand  Tel. 12345  Geb. 27. November 1996 
Fabian Konfirmand  Tel. 6789  Geb. 19. Februar 1997 

 
Ich wünsche Euch eine segensreiche und schöne Zeit. 



 
 

Lieber Konstantin, lieber Fabian, 
nun soll es bald losgehen mit dem Gemeindekontakt. Das heißt ihr seid 

viermal während eures Konfijahres bei einem Ehepaar der Gemeinde zum 
Abendessen eingeladen. Diese Treffen sollen euch die Möglichkeit geben 

Leute aus der Gemeinde besser kennen zu lernen. Nach Möglichkeit soll das 
in folgenden Kalenderwochen stattfinden: 

30, 41, 47 und 6. 
Nehmt rechtzeitig (jeweils mindestens eine Woche davor) Kontakt auf und 

vereinbart den Wochentag und die Uhrzeit. Ihr seid eingeladen bei: 
 

Bettina & Markus Krumm 
Brunnenweg 16 

Tel. 738760 
 

Viel Spaß und gute Erfahrungen wünscht euch, 
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